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FDF-Taiwan Seminar „Floral-Arrangeur” erfolgreich abgeschlossen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erfolgreicher Abschluss der taiwanesischen Floristen-Gruppe im FloristPark Gelsenkirchen 
 
Im FloristPark Gelsenkirchen legte am 10. Oktober eine taiwanesische Floristen-Gruppe erfolgreich die 
Abschlussprüfung zum FDF-Floralarrangeur ab. Alle Teilnehmenden bestanden mit überzeugenden, 
technisch und gestalterisch hochwertigen Arbeiten. 
 
FDF-Präsident Klaus Götz, der Prüfungsausschuss und Cornelia Scholz von der IHK Nord-Westfalen zeigten 
sich beeindruckt vom hohen Niveau der Prüfungsleistungen. Präsident Götz lobte insbesondere, dass die 
Floristinnen in kurzer Zeit gelernt hätten, nach deutscher Gestaltungstradition zu arbeiten – trotz ihrer 
eigenen floralen Kultur in Taiwan. 
 
Die Ehrengäste würdigten den Einsatz, die Motivation und den hohen Aufwand der Gruppe. Ein besonderer 
Dank galt FDF-Fachreferent Ulrich Klein für die gute Prüfungsvorbereitung, sowie Dolmetscherin Chen, 
Chia-Yin und Chen, YU-Miao, Schulleiterin der Partnerschule Good Design in Taiwan, für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit. Die Gruppe aus Taiwan von Good Design war die sechste internationale Floristen-Gruppe 
aus Asien, die in diesem Jahr ihren Zertifikatsabschluss erfolgreich beim Fachverband Deutscher Floristen 
im FloristPark absolviert hat.  
 
Nach der Zertifikatsübergabe wurde gemeinsam gefeiert. Schulleiterin Chen, YU-Miao kündigte an, auch 
im kommenden Jahr wieder mit einer Floristen-Gruppe beim FDF ein Seminar belegen zu wollen.  
 

    



      

 

 

 
 

Informativer Austausch: Bundesvorstand trifft Landgard eG 
 
Spitzengespräch über den Blumen- und Pflanzenmarkt 
 
Am 20. Oktober trafen sich FDF-Präsident Klaus Götz und Vizepräsidentin Kerstin Dallmann mit der 
Geschäftsführung der Landgard eG zu einem Austausch über die aktuellen Herausforderungen und Chancen 
auf dem Blumen- und Pflanzenmarkt. Im Fokus standen Themen wie Absatzstrategien für Blumen und 
Floralem in unterschiedlichen Einkaufskanälen, das veränderte Einkaufsverhalten der Konsumenten, 
Frequenz und offensives Marketing im Lebensmitteleinzelhandel und die Auswirkungen auf den Floristik-
Fachhandel.  
 
FDF-Präsident Klaus Götz hatte das Spitzengespräch als Reaktion auf die Aktion „family & friends“ initiiert, 
um die unterschiedlichen Marktansätze und -strategien auszutauschen. Thorsten Rodehüser, Vorsitzender 
der Geschäftsführung von Landgard, präsentierte Marketing- und Absatzstrategien für Schnittblumen und 
Floralem, die im Lebensmitteleinzelhandel (LEH) Anwendung finden. Diese Strategien unterscheiden sich 
aufgrund ihrer Marktstrukturen und der Komplexität der Systeme erheblich von den Möglichkeiten, die im 
Fachhandel bestehen. 
 
Kerstin Dallmann, Vizepräsidentin des FDF, hob in diesem Zusammenhang das Qualitätsversprechen, die 
Kreativität und die Sortimentsbreite als Argumente für den Fachhandel hervor. Sie betonte, dass der LEH 
mit seinen oft niedrigeren VK-Preisen, die vielfach die Einkaufspreise für den Fachhandel toppen, von vielen 
Floristen als existentielle Konkurrenz wahrgenommen wird.  
 
Zum Abschluss verständigen sich beide Seiten zur Zusammenarbeit, um florale Produkte erfolgreicher auf 
den Einkaufszetteln der Verbraucher zu platzieren. Zudem unterstrichen die Spitzen von Landgard und FDF 
e.V.-Bundesverband die Bedeutung der Nachwuchsförderung und das Engagement für regionale Floristik-
Events in den FDF-Landesverbänden, um junge Talente für die Branche zu gewinnen und zu fördern. 



      

 

 
FDF- Qualifizierungs-Seminar zur Berufsneuordnung  

 
Am 23. und 24. Oktober 2025 fand im Bildungszentrum FloristPark Gelsenkirchen ein FDF-
Qualifizierungs-Seminar zur neuen Verordnung über die Berufsausbildung zum/zur Florist:in statt. 
Organisiert wurde die Veranstaltung vom Fachausschuss für Ausbildung im Fachverband Deutscher 
Floristen (FDF) unter der Leitung der Expert:innen Heike Damke-Holtz, Thomas Ratschker und  
Klaus-Peter Schmidt. 

 
Im Mittelpunkt des 
Seminars stand die neue 
Ausbildungsordnung und 
deren praktische 
Umsetzung in der 
Ausbildung und Prüfung. 
 
Nach Begrüßung und 
Einführung in die 
Seminarziele folgte ein 
Überblick über die neue 
Verordnung. Die FDF-
Ausbildungsexperten  
reflektierten die damit 
verbundenen 
Zielsetzungen. 

Anschließend wurden die neuen Inhalte der gestreckten Abschlussprüfung (GAP) detailliert vorgestellt: 
Aufgaben in Theorie und Praxis, Aufbau, Organisation, Gewichtungen und Bewertungsgrundlagen. 
 
 
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der Erstellung von Bewertungsbögen für Floristik-Prüfungen.  
Anhand von Praxisbeispielen wurden neben werkstückbezogenen Kriterien auch die Bereiche 
Arbeitsplatzgestaltung, Ökologie und Ökonomie einbezogen. 
 
In Gruppenarbeiten entwickelten die Teilnehmer:innen Prüfungsaufgaben für die GAP Teil 1 und Teil 2. 
Das Thema Fachgespräch wurde intensiv behandelt – von Inhalten und Ablauf über Protokollführung bis 
hin zur Bewertung. Ebenso erarbeiteten die Teilnehmenden Konzepte für Präsentationen innerhalb der 
Prüfung: Präsentationsformen, Vorbereitung, Durchführung und Bewertung nach dem Entwurf des 
Bewertungsbogens. 
 
Fazit 
Das Seminar endete mit einem gemeinsamen Fazit und Ausklang. Die Rückmeldungen der Teilnehmenden 
fielen durchweg positiv aus: Besonders gelobt wurde die gelungene Mischung aus Theorie und Praxis, die 
praxisnahen Beispiele und der hohe Erkenntnisgewinn. Mit diesem Seminar hat der Fachverband 
Deutscher Floristen e.V./FDF erneut gezeigt, wie wichtig fundierte Qualifizierung und Austausch für eine 
zukunftsorientierte Ausbildung im Floristenhandwerk sind. 
 
 
 



      

 

 
Treffen der FDF-Geschäftsführer:innen am 22. und 23. Oktober in Frankfurt  
 

Im Fokus die Mitglieder !  
 
Einmal im Jahr treffen sich die Geschäftsführer:innen des FDF zu einem intensiven Austausch. In diesem 
Jahr fand das Treffen am 23. und 24. Oktober in Frankfurt statt. Immer geht um Services und Leistungen 
für die Mitglieder, die Kommunikation im Verband, die Nachwuchsförderung, regionale Floristik-Events, 
Veränderungen in der Branche und viele weitere verbandliche Themen. Das jährliche Treffen ist immer 
konstruktiv und ein intensiver Austausch, aus dem alle sehr viel mitnehmen.  
 
Danke an Gastgeberin Ulrike Linn, Geschäftsfürerin des FDF-Hessen-Thüringen für die gute Vorbereitung 
und Organisation der gemeinsamen Sitzung im Bahnhof Süd in Frankfurt  
 

 
 
FDF-Geschäftsführertreffen in Frankfurt  
v.l.n.r. mit Nicola Fink, FDF Bundesverband; Michael Bergmann, FDF Nord; Kerstin Kreinacker FDF 
Sachsen;  Christoph Rönnecke, FDF NRW Saar;  Ulrike Linn, FDF Hessen-Thüringen; Manuela Goohsen,  
FDF Sachsen-Anhalt; Corina Wieckenberg, FDF Niedersachsen; Sarah Ratasewitz, FDF Rheinland-Pfalz;  
und Roland Maierhofer, FDF Bayern. 

 
 
 
 
 
  

Die langjährige Geschäftsführerin Ulrike Linn des FDF-
Hessen-Thüringen e.V. wurde in Frankfurt aus dem 
Kreis der FDF-Geschäftsführer:innen verabschiedet. 
Sie verlässt zum Ende des Jahres den Verband und 
geht in den Ruhestand.  Die Kolleginnen und Kollegen 
dankten ihr sehr herzlich für die gute, kooperative 
Zusammenarbeit und verabschiedeten sich mit viel 
Wärme und Herzlichkeit.  



      

 

 

Neue Kollektion justchrys 2026  
 

Neue Floral-Kollektion justchrys 2026 – „Chrysanthemen-Vielfalt“ inspiriert den Fachhandel 
 
Im Oktober wurde im FloristPark Gelsenkirchen die neue Floral-Kollektion justchrys 2026 entwickelt. Im 
Mittelpunkt steht erneut das vielseitige und verkaufsstarke Multitalent Chrysantheme. 
Unter dem Titel „Chrysanthemen-Vielfalt 2026“ entstanden zehn neue, trendbasierte und praxisorientierte 
Floral-Konzepte, die den Blumenfachhandel im kommenden Jahr mit frischen Ideen und verkaufs-
fördernden Impulsen am Point of Sale unterstützen sollen. 
 
Die Kollektion wurde von Floristmeisterin und Projektleiterin Elisabeth Schoenemann gemeinsam mit 
Christiane Nebel auf Grundlage der vier Konsumenten- und Floristiktrends Winter Joy, Rainbow, Holiday 
Feeling und Festive Season entwickelt. Zu jedem Trend entstanden kreative, konsumentenorientierte und 
saisonal einsetzbare Floral-Designs, die von Branchen-Fotograf Jörg Manegold stimmungsvoll und 
professionell in Szene gesetzt wurden. 
 
Die neue justchrys-Kollektion „Chrysanthemen-Vielfalt 2026“ wird erstmals auf der IPM ESSEN 2026 
präsentiert und liefert wertvolle Inspirationen für Florist:innen, den Handel und für die Branche. Ziel dieser 
Produkt-Entwicklung ist es, frische Ideen, starke Verkaufsimpulse und noch mehr Begeisterung für die 
Chrysantheme am Point of Sale zu vermitteln. Schon jetzt gilt die vielseitige Chrysantheme als eine der 
beliebtesten und am stärksten nachgefragten Schnittblume in der Floristik. Die seit Jahrzehnten laufenden 
justchrys-Kampagnen in Zusammenarbeit von Fachverband Deutscher Floristen und www.justchrys.com 
bilden die Basis für die Erfolgsgeschichte der Chrysantheme, die seit Jahren Floristen und ihre Kunden für 
diese vielseitige Blume begeistern.  
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aus den FDF-Landesverbänden  
 

FDF-Hessen-Thüringen   
 
Goldenes Kleeblatt: Ganz viel Floristik und Live-Musik mit Nicole Jukic 
 

Am 1. Oktober fand nun schon zum 45. Mal 
das „Goldene Kleeblatt“, der nordhessische 
Wettbewerb für Auszubildende im 3. 
Ausbildungsjahr, statt. Wie in 2024 hat das 
Team der Region Nordhessen unter Leitung 
von Kathrin Appel-Göller das „Cineplex“ in 
Baunatal als Location ausgewählt. Die sechs 
Teilnehmer*innen mussten 4 
Wettbewerbsaufgaben bewältigen: ein 
gebundenes Werkstück (Strauß), eine 
Pflanzung, einen Brautschmuck und einen 

Tischschmuck. Die Aufgabenstellung nahm Bezug auf das Thema Film und Kino. Parallel zum Wettkampf 
präsentierten die Auszubildenden des 2. Ausbildungsjahres Gestecke. Darüber hinaus gab es für die 
Besucher ein tolles Rahmenprogramm: Von 14 bis 17 Uhr konnten sie kostenfrei ihren persönlichen 
Haarkranz gestalten.  Währenddessen sorgte die populäre Kasseler Musikerin und Kunstpreisträgerin 
Nicole Jukic für musikalische Live-Unterhaltung. Sie mischt zeitgenössischen Soul mit Einflüssen aus Jazz 
und Blues zu poetischem Pop. 
 

Die Erstplatzierten beim Kleeblatt: 
Gewinnerin: Vivien Weigelt, Gärtnerhof Ludwig GmbH, Fritzlar 

2. Platz: Johannes Stoll, Gärtnerei Omonsky, Kassel 
3. Platz: Johannes Nestevski, Die Blüherei, Kassel 

 
Wir danken für die tolle Unterstützung: 
Cineplex Baunatal, Fleurop AG – hier möchten wir auch die gute Zusammenarbeit mit Fleurametz 
erwähnen - , Omniflora Blumen Center GmbH, Smithers Oasis, van Duyn Blumen- und Pflanzenexport, 
Verbeek en Bol Flowers & Plants, Willy-Brandt-Schule Kassel 
 
Von unseren Sponsoren waren Albrecht Roeder für die Fa. Oasis und Peter Gonda von der Fleurop dabei. 
Unser Dank geht auch an alle Teilnehmer*innen und die Ausbildungsbetriebe, Jury, Orga und Helfer! 
 
Henry Richter, Bürgermeister von Baunatal, ließ es sich auch diesmal nicht nehmen, bei der Siegerehrung 
ein Grußwort zu sprechen. Die Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten konnte bis einschließlich Sonntag, 
den 5 Oktober zu den Öffnungszeiten des Kinos besichtigt werden. 
 
(mitgeteilt von Kathrin Appel-Göllner, Landesverbandspräsidentin, die federführend den Event geplant 
und konzipiert hat) 

 
(FDF Hessen-Thüringen) 
 


